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Frauenhaus Adventsfenster Kinderausstellung

Viel Glück im Jahr 2025.
Hufeisen gelten seit jeher als Glücksbringer. Johanna Esterl aus dem 
Reisenthal hat dieses Symbol des Glücks auf kreative Weise genutzt: Sie 
schweißte Hufeisen zu einem beeindruckenden Kunstwerk zusammen und 
schuf damit ein wunderschönes Islandpferd im Töltschritt.

Seite 24
Lichtmess

JahrJahr

Glonn Glonn 
im im 

neuenneuen

Dieses einzigartige Kunstwerk vereint handwerkliches Können und die besondere Ausstrahlung eines Islandpferdes. Es lädt dazu ein, sich an die Kraft 
des Glücks und die Magie eines Neuanfangs zu erinnern. Das abgebildete Islandpferd können Sie bei einem Spaziergang ins Reisenthal entdecken – 
vielleicht bringt es auch Ihnen ein wenig Glück für das neue Jahr! kw
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ANZEIGEN

Feldkirchener Straße 3
85625 Glonn

Tel.: 08093/90880

Marienplatz 9
85560 Ebersberg
Tel.: 08092/861122

IG: hotelcafeschwaiger
www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Es gibt wieder narrisch guade
Krapfen!

Bäckerei & Konditorei & Café
durchgehend &

an allen Feiertagen geöffnet!

Juhuu Faschingszeit!

Täglich rund um die Uhr einkaufen auf dem 
Herrmannsdorfer Hof

Sa, 25. Januar
folxklub  

»Geschichten von Nebenan« 
in Wort und Lied.

Eintritt € 18,00
Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr

Fr, 31. Januar
Mira Carduri  
Pop, Chanson und Jazz

Es kreist der Hut!
Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr 

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 

1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.

Der Eintritt ist frei!Noch schneller geht es über den QR-Code. 
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VORWORT

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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der Beginn des Jahres ist eine 
gute Gelegenheit, um auf das 
vor uns liegende Jahr zu blicken. 
Aus gemeindlicher Sicht wird 
der Bau des Feuerwehrhauses 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen das gewichtigste Projekt 
sein. Neben der Überwachung 
des Bauablaufes mit „Detail-
absprachen“ vor Ort müssen 
weitere Gewerke vergeben 
werden. Neben den generell 
sehr hohen formellen Anforde-
rungen ergeben sich auch immer 
wieder Situationen, welche 
schnell vor Ort entschieden 
werden müssen. So sind wir 
z.B. im Dezember beim Bau 
einer Kanalleitung nördlich 
des Schulgebäudes auf einen 
alten Erdöltank gestoßen, der 
ausgebaut und entsorgt werden 
musste. Sofern es das Wetter zu-
lässt, sollen die Rohbauarbeiten 
über den Winter weitergeführt 
werden. Nach dem Anfüllen 
des Kellertraktes von Norden 
kann die Bodenverbesserung 
(nochmals ca. 900 CSV-Säulen) 
für die Fahrzeughalle erfol-
gen und anschließend mit den 

Betonbauarbeiten in diesem 
Bereich begonnen werden. Par-
allel bzw. im Anschluss erfolgen 
die Holzbauarbeiten, so dass 
wir voraussichtlich bis Ende 
Frühling den Gebäudekomplex 
im Rohbau sehen können. Mit 
einer Fertigstellung rechne ich 
persönlich im 1. Halbjahr 2026. 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss 
soll zwischen dem neuen Gebäu-
de und dem Sportplatz eine neue 
Wegeverbindung abseits der 
Hauptstraße entstehen, welche 
gerade geplant wird. Ziel ist es 
diese Verbindung vom Postan-
ger zur Kastenseestraße zeitlich 
mit den Außenanlagen abzu-
stimmen und zu bauen, sofern 
wir dies bezuschusst bekommen.
Darüber hinaus sind noch wei-
tere Bauvorhaben geplant. So 
soll die Quellenstraße erneuert 
und ggf. der Grottenweg (ab-
hängig vom Bau einer Nahw-
ärmeleitung) saniert werden. 
Ebenso ist ein Straßenneubau 
nach Doblberg geplant, sofern 
wir dafür einen Zuschussbe-
scheid erhalten. Abhängig von 
Förderbescheiden ist auch der 

Bau eines Geh- und Radweges 
westlich der Kastenseeoner Str. 
(beim neu gebauten Penny) ge-
plant. Im Bereich der Brücken 
müssen wir aus statischen Grün-
den die Brücke zur Waldstraße, 
die Brücke zwischen Matten-
hofen und Haslach sowie eine 
Brücke südlich von Reisenthal 
erneuern. Aufgrund der langen 
Vorlaufzeiten rechne ich hier im 
Jahr 2025 nicht mit Bauarbeiten.
Beim Thema Hochwasserschutz 
werden wir uns aufgrund der 
klaren Absagen von Seiten 
des Naturschutzes (Regierung 
von Oberbayern und LRA) mit 
neuen Dammstandorten und 
einer Erhöhung der Leistungs-
fähigkeit des Durchflusses des 
Kupferbaches im Ortsbereich 
beschäftigen müssen. Nach mei-
ner Einschätzung wird dies nur 
gelingen können, wenn wir aus 
wasserrechtlicher Sicht weit ab 
von den wasserrechtlichen Stan-
dards planen dürfen und den-
noch einen Zuschuss erhalten.
Ein weiteres sehr wichtiges 
Thema wird im Jahr 2025 das 
Thema der Nachnutzung des 
bestehenden Feuerwehrhauses 
sein. Hier sollen neben dem 
Feuerwehrhaus auch das Leh-
rerwohnhaus, die Klosterschule 
und Hausmeisterwohnung in die 
Überlegungen mit einbezogen 
werden. Neben den Wünschen 
muss der Gemeinderat hier 
auch den zukünftigen Bedarf 
bei der Kinderbetreuung sowie 

den finanziellen Spielraum be-
rücksichtigen und letztendlich 
entscheiden was wo zukünftig 
erfolgen soll.
Leider werden das Jahr 2025 
und die folgenden Jahre aus 
finanzieller Sicht immer enger 
werden. Zum einen belasten 
die gestiegenen Baukosten bei 
den Vorhaben der Gemeinde 
deutlich mehr und zum anderen 
werden auch die Abgaben an den 
Landkreis höher werden. So er-
wirtschaftet z.B. die Kreisklinik 
zurzeit jährlich ein Defizit von 
knapp 10 Mio. €. Umgerechnet 
auf den Markt Glonn bedeutet 
dies eine um jährlich ca. 300 
T€ höhere Umlage, welche an 
den Landkreis abgeführt werden 
muss. Bei generell weiteren 
Kostensteigerungen werden wir 
mit in etwa gleichbleibenden 
Einnahmen rechnen müssen. 
Dies führt dazu, dass es immer 
schwieriger werden wird die 
gemeindlichen Aufgaben auf 
wünschenswertem Niveau zu 
erfüllen.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 17.12.24

Freiwillige Feuerwehr Glonn - Bestätigung 
der neugewählten Kommandanten

2.1 Da keine Einwendungen zur 
Niederschrift vom 26.11.24 sei-
tens der GR-Mitglieder bis zur 
heutigen Sitzung vorgebracht 
wurden, gilt diese Niederschrift 
als genehmigt.
2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 26.11.24, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 29.10.24 wurde genehmigt
Sachstand und Nachträge zum 
Neubau des Multifunktionsge-
bäudes wurden besprochen.
Der Gemeinderat hat sich zur 
Erschließungsbeitragspflicht 
durch einen Rechtsanwalt infor-
mieren lassen.
2.3 Die Spenglerarbeiten für 
das neue Feuerwehrhaus wur-

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

den zu einer Bruttosumme von 
154.826,21 € an die Firma 
Medvejsek GmbH aus Miesbach 
vergeben. Das Angebot liegt bei 
ca. 55% des Wertes der Kosten-
berechnung. Die Angebote der 
weiteren Bieter liegen um ca. 
12%, 18%, 24%, 25%, 33%, 
69% und 88 % über dem be-
auftragten Angebot. Ein Bieter 
musste wegen eines Vergabever-
stoßes ausgeschlossen werden.
2.4 Der Markt Glonn erhält 
2025 vom Freistaat Bayern 
Schlüsselzuweisungen in Höhe 
von 977.848 €. Schlüsselzu-
weisungen sind die wichtigste 
staatliche Zahlung im Rahmen 
des kommunalen Finanzausglei-
ches. Sie ergänzen die eigenen 
Steuereinnahmen und sollen Un-
terschiede in ihrer Steuerkraft 
abmildern.

Sachverhalt:
In der FFW-Dienstversammlung 
vom 15.11.2024 waren die 
Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn turnusgemäß 
neu zu wählen. In ordnungsge-
mäß durchgeführter Wahl wur-
den Herr Stefan Jaensch, wohn-
haft in 85625 Glonn, Tillystraße 
5, als Kommandant wiederge-
wählt. Zum stellvertretenden 
Kommandanten wurde Herr 
Wolfgang Holzbauer, wohnhaft 
in 85625 Glonn, Waldstraße 6a, 
ebenso wiedergewählt.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
bestätigt gem. Art. 8 Abs. 4 Bay-
FwG die Neuwahl der Komman-
danten, Herrn Stefan Jaensch 
und Herrn Wolfgang Holzbauer 
ab dem 15. November 2024. Auf 
die gemäß Art. 8 Abs. 3 und 5 in 
Verbindung mit § 7 Abs. 1 der 
1.AVBayFwG vorgeschriebenen 
Lehrgänge wird hingewiesen. 
Bei Bedarf soll die Teilnahme 
zeitnah erfolgen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 0
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GEMEINDERAT

Die Tops der GR-Sitzung vom 17.12.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Montessori-Schule Niederseeon - Antrag auf Bezuschussung im Jahr 

2025	
4.	 Freiwillige Feuerwehr Glonn - Bestätigung der neugewählten Kom-

mandanten	
5.	 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2017 mit 2022	
6.	 Jahresrechnung 2023 - Vorlage und Festellung der Jahresrechnung 

2023 gem. Art. 102 Abs.2 u. 3 GO	
7.	 Jahresrechnung 2023 - Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO	
8.	 Asphaltarbeiten Feuerwehrzufahrt Schule	
9.	 Baugebiet "Haslach-westlich der Glonntalstraße", Vergabe der Ar-

beiten für das Regenrückhaltebecken	
10.	Fahrradstraße zwischen Glonn und Moosach: Stellungnahme der 

Gemeinde	
11.	Anfragen

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses 
finden Sie unter:  https://ris.komuna.net/glonn

Fahrradstraße zwischen Glonn und 
Moosach: Stellungnahme der Gemeinde

Sachverhalt:
Auf Ebene des Landkreises wur-
de vor allem im ULV-Ausschuss 
das Thema einer Fahrradstraße 
zwischen Glonn und Moosach 
auf der „Alten Moosacher Stra-
ße“ oft diskutiert. Im Zuge des 
Versuchs, den alten Bahndamm 
für Radfahrer zu ertüchtigen, 
kam bei Kreisräten und anderen 
die Idee auf, anstatt einer Ertüch-
tigung die vorhandene Straße als 
Fahrradstraße auszuweisen. Bei 
einer reinen Fahrradstraße wäre 
jeglicher motorisierter Verkehr 
verboten. Da dies für diesen 
Bereich gänzlich unmöglich ist, 
würden motorisierte Fahrzeuge 
zugelassen werden. Dabei darf 
der motorisierte Verkehr den 
Radverkehr weder behindern 
noch gefährden. Sie dürfen also 
nicht drängeln, wenn Radler 
nebeneinander fahren – was bei 
Fahrradstraßen ausdrücklich 
erlaubt ist. Da aus rechtlichen 
Gründen aktuell keine Fahrrad-
straße angeordnet werden kann, 
gibt es die Idee, eine Fahrrad-
straße zu pilotieren. Diesem 
Pilotprojekt würde anschei-
nend der Regierungspräsident 
von Oberbayern, entgegen den 
rechtlichen Einstufungen der 
Fachabteilungen, zustimmen.
In den RIS-Anlagen und unter 
https://buergerinfo.lra-ebe.de/
to0050.asp?__ktonr=19877 bzw. 
https://buergerinfo.lra-ebe.de/
si0057.asp?__ksinr=1705 sind 
die Stellungnahmen, Sachver-
halte und der Antrag der Kreis-
tagsfraktion der Grünen an den 
Landrat verfügbar.
Aus Sicht der Verwaltung steht 
die rechtliche Umsetzbarkeit 
selbst eines Pilotprojektes nach 
wie vor mindestens auf sehr 
wackeligen Beinen. Allerdings 

wird man unter dem Deckman-
tel einer Pilotierung ggf. vieles 
machen können. Daher war eine 
politische Meinungsäußerung 
des Marktgemeinderates zum 
jetzigen Zeitpunkt angebracht. 
Die bisherigen Stellungnahmen 
begrenzten sich auf die fachliche 
Einschätzung der Verwaltung 
und des Bürgermeisters, bein-
halteten aber keine politischen 
Ziele.
Der Marktgemeinderat disku-
tierte sehr ausführlich Pro und 
Kontra, Chancen und Gefahren 
einer Fahrradstraße auf dieser 
Strecke. Als positive Aspekte 
wurden exemplarisch genannt: 
wichtiges Zeichen für einen Bei-
trag zur CO2-Einsparung durch 
weniger Autoverkehr, ein Bau-
stein für die Verkehrswende, 
Förderung des Fahrradverkehrs. 
Folgende negative Aspekte 
wurden exemplarisch genannt: 
gefährliche Scheinsicherheit der 
Radfahrer, hohe Unfallgefahr 
durch Auto- und Lkw-Verkehr 
auf der Fahrradstraße, nur die 
Trennung von Auto- und Fahr-
radverkehr bietet Sicherheit 
(z.B. Nutzung Bahndamm), 
höhere Verkehrsbelastung im 
Ortskern von Glonn.  
Beschluss 1:
Der Marktgemeinderat lehnt die 
vorgeschlagene Pilotierung der 
„Alten Moosacher Straße“ als 
Fahrradstraße ab.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 15, Dagegen: 4
Beschluss 2:
Sofern eine Pilotierung als 
Fahrradstraße erfolgen sollte, 
wünscht sich der Marktgemein-
derat eine durchgehende Fahr-
radstraße bis Grafing-Bahnhof. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 16, Dagegen: 2

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Montessori-Schule Niederseeon - Antrag 
auf Bezuschussung im Jahr 2025

Überörtliche Prüfung der  
Jahresrechnungen 2017 mit 2022

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 07.11.2024 
bittet die Montessori-Schu-
le Niederseeon auch für das 
Haushaltsjahr 2025 wieder um 
finanzielle Unterstützung. Die 
Mitglieder des Gemeinderats er-
hielten den Antrag bereits vorab 
zur Information über das RIS. 
In der Vergangenheit erhielt die 
Schule einen Betrag von jeweils 
100 € für jeden aus Glonn kom-
menden Schüler, wobei aktuell 

29 Schüler aus dem Gemeinde-
gebiet die Schule besuchen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einem Zuschuss von 100 € für 
jeden aus Glonn kommenden 
Schüler (derzeit 29) zu. Die 
Mittel in Höhe von 2.900 € sind 
im HH-Plan 2025 einzuplanen 
bzw. bereitzustellen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 17, Dagegen: 2
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Sachverhalt:
Die staatliche Rechnungsprü-
fungsstelle des Landratsamtes 
Ebersberg hat die Jahresrech-
nungen der Marktgemeinde 
Glonn für die Jahr 2017 mit 
2022 geprüft. Hierüber wurde 
der Gemeinderat und Öffent-
lichkeit mit einer Kurzzusam-
menfassung am 27.02.2024 
im Rahmen einer öffentlichen 
Bekanntgabe unterrichtet. Die 
im Prüfbericht niedergeschrie-
benen Feststellungen (Textzif-
fern „Tz“) sind vom Gemein-
derat abzuarbeiten. 
Die Textziffern 01 bis 18 wur-
den durch die Kämmerei – in 
enger Zusammenarbeit mit dem 
1. Bürgermeister – abgearbeitet 
und in einem Bericht zusam-
mengefasst. Das entsprechende 
Schreiben an die staatliche 
Rechnungsprüfungsstelle des 
Landratsamtes Ebersberg wurde 
dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gegeben (RIS) und ist diesem 
Protokoll als Anlage beigefügt.
Nach erfolgter Prüfung durch 
das Sachgebiet 33 des Land-
ratsamtes wurde der Gemeinde 
schriftlich bestätigt, dass die 

Textziffern als erledigt aner-
kannt wurden und die Prü-
fung somit abgeschlossen ist. 
Das Erledigungsschreiben vom 
22.10.2024 ist diesem Protokoll 
als Anlage beigefügt. Ebenso 
ist der Prüfbericht im RIS als 
Anlage beigefügt.
Der Marktgemeinderat wird 
sich in den nächsten Monaten 
bezüglich der Prüfziffern noch 
mit dem Kooperationsvertrag 
mit dem Pfarrkindergarten und 
den Gebühren im Bereich des 
Bestattungswesens beschäftigen.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
nimmt das Erledigungsschreiben 
der staatlichen Rechnungsprü-
fungsstelle des Landratsamtes 
Ebersberg vom 22.10.2024 zur 
Kenntnis. Das Gremium wurde 
über den Prüfbericht der über-
örtlichen Prüfung für die Jahre 
2017 bis 2022 unterrichtet. 
Mit der Stellungnahme zu den 
gerügten Textziffern (Tz. 1 bis 
18) sowie mit dem weiteren 
Vorgehen durch die Verwaltung 
besteht Einverständnis.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 0

GLONNER TISCH WARENAUSGABE
jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth
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      GEMEINDERAT

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

IT’S CHRISTMAS TIME

Jahresrechnung 2023 - Vorlage und Festellung der 
Jahresrechnung 2023 gem. Art. 102 Abs.2 u. 3 GO

Sachverhalt:
Dem Marktgemeinderat Glonn 
wurde die Jahresrechnung 2023 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 
GO). Jedem Mitglied wurden 
die Anlagen zur Jahresrechnung 
incl. dem Rechenschaftsbericht 
vorab über das Ratsinformati-
onssystem (RIS) zur Verfügung 
gestellt. Die Jahresrechnung 
samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau 
Brigitte Scherer, geprüft (Art. 
103 GO). Die externe Prüferin 
unterrichtete den Rechnungs-
prüfungsausschuss in einer ei-
genen Sitzung am 22.10.2024 
über den Jahresabschluss 2023 
und stand für Fragen zur Ver-
fügung. Der Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses, 
Herr Joachim Stefer, berichtete 
dem Gremium über das Ergeb-
nis der Ausschusssitzung vom 
22.10.2024. Der Rechnungs-
prüfungsausschuss empfiehlt 
dem Marktgemeinderat, die 
vorliegende Jahresrechnung 
2023 nach Art. 102 Abs. 3 
der Gemeindeordnung mit den 
Bestandteilen gem. § 77 Abs. 1 
und 2 KommHV-Kameralistik 
festzustellen und sowohl dem 
Ersten Bürgermeister als auch 
der Verwaltung gem. Art. 102 
Abs. 3 der Gemeindeordnung 
die Entlastung zu erteilen. 
Der Erste Bürgermeister gab 

nochmals die wichtigsten Prü-
fungsfeststellungen anhand des 
Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des 
Prüfers wurden von der Verwal-
tung zur Kenntnis genommen. 
Wie der Zusammenfassung des 
Prüfungsergebnisses zu entneh-
men ist, traten keine nennens-
werten Unstimmigkeiten auf. 
Die Vorlage der wesentlichen 
Ergebnisse der Jahresrechnung 
an den Gemeinderat erfolgte 
bereits jeweils mit Vorlage des 
Vorberichts zum Haushaltsplan 
des darauffolgenden Haushalts-
jahres. 
Beschluss:
Die angefallenen über-, oder 
außerplanmäßigen Ausgaben 
waren unabweisbar; eine haus-
haltsmäßige Deckung war im 
Hinblick auf den erzielten Sol-
lüberschuss jederzeit gegeben. 
Die nachträgliche Zustimmung 
gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird 
hierfür erteilt. Der Gemeinde-
rat schließt sich dem Bericht 
des Sachverständigen und des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2023 als 
abgeschlossen. Nachstehendes 
Rechnungsergebnis wird somit 
gem. Art. 102 Abs. 3 GO vom 
Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung festgestellt:

Abstimmungsergebnis: Dafür: 19, Dagegen: 0
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Auch wenn das Thema wieder 
zum großen Teil aus den Medi-
en verschwunden ist, möchten 
wir Sie kurz über Blackout und 
Krisenpläne mit Fokus Glonn 
erneut informieren. Es werden 
oft verschiedene Begriffe durch-
einandergeworfen, was zu einer 
allgemeinen Verunsicherung 
beiträgt. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass technische Sys-
teme auch mal versagen können 
oder aufgrund von Umweltein-
flüssen oder Sabotagen zerstört 
werden. Dies kann dann auch 
zu größeren Problemen im 
Stromnetz führen.  Aber erst 
im Fall von überregionalen 
Stromausfällen mit einer Dauer 
von über 12 Stunden spricht man 
von einem Blackout. Die Wahr-
scheinlichkeit eines Blackouts 
ist momentan als sehr geringer 
einzustufen, kann aber nie ganz 
ausgeschlossen werden.
Unabhängig von der Wahr-
scheinlichkeit eines (über-/
regionalen) Stromausfalls macht 
es natürlich Sinn sich Gedanken 
zum Thema zu machen und wo 
nötig vorzusorgen. So hat die 
Gemeinde für die Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung 
Notstromaggregate vor Ort, 
welche teilweise auch auto-

matisch starten. Dadurch wird 
der Betrieb auch bei kürzeren 
Stromausfällen sichergestellt. 
Diesen Betrieb können wir min-
destens für 1 Woche bei Strom-
ausfall erbringen. Sofern aus-
reichend Treibstoff vorhanden 
ist und keine Maschinenschäden 
eintreten auch länger. Auch bei 
den Feuerwehren haben wir für 
deren Betrieb Notstromaggre-
gate vorrätig.
Im Fall eines (großflächigem) 
Notfalls/Krise sind in der Ge-
meinde Glonn die Feuerwehr-
häuser auch die Anlaufstellen 
für die Bevölkerung, sofern eine 
echte Problemsituation oder ein 
Notfall herrscht. Bei den Feuer-
wehrhäusern wird es dann eine 
aktuelle Information geben bzw. 
ein anderer Ort hierfür genannt. 
Maßstab in einer Krise ist, wie 
das Wort Krise schon aussagt, 
eine Situation weit ab von der 
Normalsituation. Bei einem 
großflächigen Ereignis wird 
es weder für die Feuerwehren 
noch für die Verwaltungen 
möglich sein sich um kleinere 
Themen zu kümmern, da es 
auch für diese eine Ausnahme-
situation ist. Zudem haben die 
handelnden Personen zu Hause 
die gleichen Probleme wie der 

Rest der Bevölkerung. Dies gilt 
auch für die anderen Hilfsorga-
nisationen. Das bedeutet, dass 
in diesem Fall jeder Bürger 
und jede Gemeinde viel selbst 
organisieren muss und bei einem 
großflächigen Ereignis nicht mit 
großer überregionaler Unterstüt-
zung gerechnet werden kann. So 
eine (sehr unwahrscheinliche) 
Situation wird nur mit eigen-
verantwortlichem Handeln und 
großer nachbarschaftlichen Hil-
fe gut zu bewältigen sein, sollte 
aber bei uns in Glonn gelingen.
Daher ist es wichtig, dass sich 
jeder Bürger für sich seiner 
Situation bewusst wird und 
wo nötig eigene Vorkehrungen 
trifft. Es wird z.B. nicht mög-
lich sein, dass die Gemeinde die 
Bevölkerung mit Lebensmitteln 
versorgen kann oder im Falle 
der Abwasserentsorgung die 
Schächte der Bürger, welche 
über eine Druckleitung an das 
Kanalnetz angeschlossen sind, 
auspumpt bzw. die Pumpen mit 
Strom versorgt. Ohne Strom 
funktioniert die Abwasserent-
sorgung mit Pumpleitungen nur 
so lange bis der private Schacht 
voll ist. Es ist hier also ein sehr 
sparsamer Umgang mit Abwas-
ser wichtig. Wer im privaten 

Bereich dringend auf Strom an-
gewiesen ist (z.B. strombetrie-
benes Beatmungsgerät, Kühlung 
von Medikamenten), sollte sich 
für seine Situation eine Lö-
sung überlegen (z.B. Notstrom 
oder anderer Betreuungsort). 
Da die Betroffenheiten sehr 
unterschiedlich und auch die 
möglichen Lösungsansätze sehr 
individuell sind, werden auch 
die Lösungen meist individuell 
sein. Einen guten Überblick 
mit Tipps für die verschiedenen 
Bereiche finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes 
unter www.lra-ebe.de auf der 
Seite „Aktuelles“ in der Rubrik 
„Topthemen“ (https://lra-ebe.
de/aktuelles/topthemen/ ) bei 
„Vorsorge Blackout“. Bitte 
nehmen Sie sich die Zeit, um 
sich damit zu befassen. Sollten 
Sie keine Möglichkeit haben 
sich die Seiten anzusehen, kann 
die Gemeinde diese gerne für 
Sie ausdrucken.
Ebenso finden Sie auf den 
Webseiten des Bundesamtes 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter https://
www.bbk.bund.de/DE/Home/
home_node.html viele wert-
volle Informationen und können 
Broschüren zu für Sie wichtige 
Themen bestellen oder als pdf-
Datei abspeichern. 	     os

Krisenplan / Blackout / eigene Vorsorge
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Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Landkreis Ebersberg bekommt 
ein Frauenhaus

Landrat Robert Niedergesäß, Elke Zahner-Meike (Vorständin Frauen helfen 
Frauen im Landkreis Ebersberg e. V.) , Marion Wolinski (Abteilungsleiterin 
Soziales im Landratsamt). Foto: Landratsamt Ebersberg

Landrat Robert Niedergesäß hat 
offiziell die Trägerschaft für das 
neue Frauenhaus im Landkreis 
Ebersberg bekannt gegeben. Der 
Verein „Frauen helfen Frauen 
im Landkreis Ebersberg e. V.“ 
wird das neu errichtete Frauen-
haus betreiben.
Die Ausbauarbeiten sind von-
seiten des Landratsamts abge-
schlossen; der Träger ist nun 
dabei, die Räume bezugsfertig 
auszustatten. Möglichst ab Ja-
nuar 2025 sollen dann bis zu 
sieben Frauen und deren Kinder, 
die vor häuslicher Gewalt flie-
hen müssen, Zuflucht im neuen 
Ebersberger Frauenhaus finden. 
Derzeit ist der Träger noch auf 
der Suche nach Personal. Benö-
tigt werden Sozialpädagoginnen 
und Erzieherinnen, die sich um 
die Bewohnerinnen und deren 
Kinder kümmern.
Landrat Niedergesäß sagte bei 
der Vertragsunterzeichnung: 
„Ich bin froh, dass wir mit 
dem in unserem Landkreis 
sehr erfahrenen Verein ‚Frauen 
helfen Frauen im Landkreis 
Ebersberg e. V.‘ einen Träger 
gefunden haben, der schon seit 
Jahrzehnten mit der Beratungs-

stelle Frauennotruf Frauen in 
Krisensituationen beisteht. Das 
garantiert, dass die Frauen, die 
sich ins Frauenhaus flüchten, in 
guten Händen sind und die Hilfe 
erfahren, die sie in solch einer 
Situation dringend benötigen. 
Wir freuen uns auf eine lange 
und gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der betroffenen Frauen 
und Kinder.“
Elke Zahner-Meike, Vorständin 
des Vereins, freut sich darüber, 
„dass Ebersberg gerade zu un-
serem 35-jährigen Vereinsjubi-
läum ein Frauenhaus bekommt, 
für das wir die Trägerschaft 
übernehmen dürfen.“
Bisher hat der Landkreis Ebers-
berg diese Aufgabe in Koopera-
tion mit dem Landkreis Erding 
erfüllt. Nachdem der Bayerische 
Landtag aufgrund des höheren 
Bedarfs bayernweit neue Frau-
enhausplätze ermöglicht hatte, 
konnte der Landkreis jetzt die 
schon lange bestehende An-
forderung nach einem eigenen 
Frauenhaus realisieren, „ein 
weiterer wichtiger Mosaikstein 
im sozialen Landkreis Ebers-
berg“, so Robert Niedergesäß.
	   Landratsamt Ebersberg
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Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere Öffnungszeiten

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr |  14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Jetzt schon an Valentinstag und Ostern denken!

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Landkreis Ebersberg ruft bei Integration
zur Zusammenarbeit auf

Der Landkreis Ebersberg setzt 
sich seit jeher für die Integration 
ein. Nun ruft das Landratsamt 
die Bürgerinnen und Bürger 
sowie Arbeitgeber dazu auf, 
freie Arbeitsstellen und verfüg-
baren Wohnraum zu melden. 
Ziel ist es, den Geflüchteten 
eine nachhaltige Perspektive zu 
bieten und die Integration aktiv 
voranzutreiben. „Die Integration 
ist ein zentraler Baustein für den 
Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft. Wir haben die Chance, 
durch gezielte Maßnahmen und 
das Engagement aller im Land-
kreis Ebersberg Integration nicht 
nur möglich, sondern erfolgreich 
zu machen“, betont Landrat 
Robert Niedergesäß. „Wir bitten 
daher alle um Unterstützung – 
jede gemeldete Arbeitsstelle und 
jede freie Wohnung kann einen 
entscheidenden Unterschied ma-
chen.“ In den vergangenen Jah-
ren hat der Landkreis Ebersberg 
eine Vielzahl von Maßnahmen 
ergriffen, um Geflüchteten den 
Einstieg in ein selbstbestimmtes 
Lebe zu erleichtern. Besonders 
entscheidend ist hierbei der 
Zugang zu Sprach- und Al-
phabetisierungskursen, deren 
Ausbau seit 2015 kontinuierlich 
vorangetrieben wurde. „Die 
Integration gelingt immer dann 
besonders gut, wenn Sprach-
kurse in ausreichender Zahl 
vorhanden sind und gleichzeitig 
praktische Erfahrungen durch 
Praktika ermöglicht werden. 
Solche Praktika vertiefen nicht 
nur die beruflichen Kenntnisse 

der Geflüchteten, sondern helfen 
auch, Sprachbarrieren abzu-
bauen und Kontakte zu knüp-
fen“, ergänzt Benedikt Hoigt, 
Geschäftsführer des Jobcenters 
Ebersberg.
Trotz vieler Erfolge gibt es 
auch Herausforderungen. Die 
Anerkennungsverfahren für 
Geflüchtete müssten deutlich 
beschleunigt und vereinfacht 
werden, um Integration nicht 
zu verzögern. Ebenso steht die 
finanzielle Ausstattung der Job-
center in den kommenden Jahren 
im Fokus, da eine nachhaltige 
Integration zunächst Investiti-
onen erfordert.
Zusätzlich möchte der Landkreis 
Ebersberg auch die Arbeitgeber 
stärker einbinden. Die Praxis 
zeigt, dass Unternehmen, die 
Geflüchtete beschäftigen, nicht 
nur von deren Engagement 
profitieren, sondern auch einen 
wichtigen Beitrag zur Integrati-
on leisten. Der Landrat appel-
liert: „Unsere Arbeitgeber im 
Landkreis haben immer wieder 
gezeigt, dass sie bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. 
Diese Offenheit und Bereitschaft 
brauchen wir jetzt mehr denn 
je. Gemeinsamt können wir die 
Herausforderungen meistern 
und ein starkes Zeichen für 
Menschlichkeit und Zusam-
menhalt setzen.“
Wer freien Wohnraum oder 
freie Stellen melden möchte, 
wird gebeten, sich an die zustän-
digen Stellen zu wenden.
presse@lra-ebe.de
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Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen.  Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für Alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

Vorlesetag am 15.11.2024: Ein Tag voller 
Geschichten und strahlender Gesichter

Am 15. November 2024 war es 
wieder so weit: Der bundesweite 
Vorlesetag brachte Menschen 
zusammen, um die Freude am 
Lesen zu teilen. Besonders 
lebendig wurde dieses Motto 
an unserer Schule in Glonn 
umgesetzt. Schon am Morgen 
lag eine freudige Aufregung in 
der Luft. In der ersten Stunde 
wurden alle Schüler durch die 
eigene Klassleitung auf den 
Vorlesetag eingestimmt. In der 
zweiten Stunde lasen dann die 
Lehrkräfte ihren jeweiligen 
Partnerklassen vor. So trug 
beispielsweise die Lehrerin der 
1a in der 5a und die Lehrerin der 
5a in der 1a eine Geschichte vor. 
In der dritten Stunde lasen dann 
die Fünftklässler den Erstkläss-
lern vor. Die meisten von ihnen 
hatten Bücher aus ihrer eigenen 
Grundschulzeit mitgebracht und 
freuten sich darauf, diese den 
Kleinen vorlesen zu dürfen. 
Mit leuchtenden Augen und 
auch etwas nervös nahmen die 
Grundschüler ihre Plätze neben 
den Mittelschülern ein, gespannt 
auf das, was sie erwartete. Die 
Großen lasen mit Begeisterung 
vor, erklärten unbekannte Be-
griffe und genossen ihre Rolle 
als Vorbilder. Sie strahlten vor 
Stolz, als sie sahen, wie auf-
merksam ihre kleinen Zuhörer 
ihnen an den Lippen hangen. 
Die Kleinen lauschten neugie-
rig, lachten und fieberten mit 
den Helden der Geschichten mit. 
In den zweiten, dritten und 
vierten Klassen lief die drit-
te Stunde anders als bei den 
Erstklässlern ab: Abwechselnd 
lasen sich Mittelschüler und 

Grundschüler gegenseitig vor. 
Die Mittelschüler fungierten 
aber auch hier als Vorbilder, hal-
fen den Grundschülern Wörter 
besser zu betonen, gaben Tipps 
zum flüssigen Vorlesen und 
zeigten ihnen, wie durch kurze 
Pausen das Gelesene noch le-
bendiger gemacht werden kann.  
In der 4.Stunde fand dann in 
jeder Klasse die Nachbereitung 
durch die Klassleitung statt. Die 
Erlebnisse der Schüler wurden 
reflektiert und Erfahrungen 
ausgetaucht. Die Lehrkräfte 
waren sich einig: Der Vorlesetag 
war ein voller Erfolg. Solche 
Aktionen fördern nicht nur die 
Lesekompetenz, sondern auch 
die sozialen Bindungen zwischen 
den Altersgruppen. Es war wun-
dervoll zu sehen, wie die Kleinen 
die Großen bewunderten und wie 
die Großen Verantwortung über-
nahmen. Die Initiative hat ge-
zeigt: Vorlesen verbindet – und 
bringt Kinder unterschiedlichen 
Alters ein Stück näher zusam-
men. Alle Beteiligten freuen sich 
schon auf den nächsten Vorlese-
tag, bei dem wieder gemeinsam 
in die Welt der Geschichten 
eingetaucht werden kann. 
	              Alina Ditterich

Kompetenzzentrum für Barrierefreiheit & Pflege 
in Grafing

 – Kostenlose, unabhängige 
und neutrale Beratung rund 
um die Themen Pflege und 
altersgerechtes Wohnen
Seit Juni 2024 befindet sich 
der Hauptsitz des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Ebers-
berg am Grafinger Marktplatz. 
Hier erhalten Sie kos-tenlose, 
unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um die Themen Pfle-
ge und altersgerechtes Wohnen. 
Ergänzt wird das Angebot in 
Grafing durch eine über 200qm 
große Ausstellung, in der Sie 
Hilfsmittel ansehen und aus-
probieren können. Träger des 

Pflegestützpunktes sind neben 
dem Landkreis die gesetzlichen 
Pflegekassen sowie der Bezirk 
Oberbayern. Für eine indivi-
duelle Beratung vereinbaren 
Sie bitte einen Termin unter 
pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de 
oder Telefon 08092-823702, 
oder kommen Sie zur Besich-
tigung der Ausstellung zu den 
Öffnungszei-ten vorbei. Nähere 
Informationen finden Sie unter:
https://demografie.lra-ebe.
de/hostedmedia/7646/bro-
schuere-kompetenzzentrum-
grafing.pdf     LRA Ebersberg

Landratsamt Ebersberg: Neue  
EU-Vorgaben zur Altkleiderentsorgung

Ab dem 1. Januar 2025 treten 
in der gesamten Europäischen 
Union neue Vorschriften für 
die Entsorgung von Textilien 
in Kraft.
Textilien dürfen dann nicht mehr 
im Hausmüll entsorgt werden. 
Auch kaputte und abgetragene 
Kleidung muss in Altkleider-
Containern entsorgt werden.
Neben Kleidung gehören auch 
Bettwäsche, Tischdecken, Hüte, 
Schuhe und Ledertaschen in den 
Altkleider-Container. Textilien 
in gutem Zustand werden ka-
ritativen Zwecken zugeführt, 
während beschädigte, jedoch 
saubere Kleidung durch Recy-
clingunternehmen weiterverar-
beitet werden kann.
Was passiert mit stark ver-
schmutzten Textilien?
Die Regelungen zur Entsor-
gung stark verschmutzter oder 

kontaminierter Textilien, wie 
Kleidung mit Öl-, Schmier- oder 
Farbflecken, sind bisher nicht 
einheitlich geregelt. Während 
beispielsweise in Österreich sol-
che Textilien weiterhin im Rest-
müll entsorgt werden dürfen, 
ist die Frage in Deutschland bis 
jetzt nicht abschließend geklärt.
Nach derzeitigem Stand empfeh-
len wir, stark öl- und schmier-
kontaminierte Kleidung wei-
terhin über den Hausmüll zu 
entsorgen. Andernfalls könnten 
gut erhaltene Altkleider un-
brauchbar werden und müssten 
ebenfalls entsorgt werden, an-
statt recycelt oder wiederver-
wendet zu werden.
Gut erhaltene und schmutzige/ 
kaputte Kleidung sollten in sepa-
raten Beuteln entsorgt werden.
LRA Ebersberg
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Januar 1925  - vor 100 Jahren 

Das neue Jahr hat begonnen. Für 
viele wieder einem mit musika-
lischen Gruß.  Unsere „Glonner 
Musi“   pflegt diesen  „Auftakt“  
schon seit ein paar Jahrzehnten.  
Aber auch damals nichts Neues, 
denn ihre Gründer haben zum 
1. Januar 1844, also vor 181 
Jahren, nicht nur diese Tradition 
eingeführt, sondern damit auch 
für die jetzige „Glonner Musi“  
den Anfang gesetzt. 

einem Weihnachtsspiel einlud. 
Die Musikkapelle begleitete 
dies. Und es muss nicht allzu 
weihnachtlich hergegangen sein, 
wenn es heißt „die Lachmus-
keln aller anwesenden wurden 
in Bewegung gesetzt“.  Dass 
der „Habererführer“ Baltha-
sar Killi aus Münster, der ob 
seiner Verurteilung fast 10 
Jahre „sitzen“ musste, mit 58 
bei einem Kreissägeunfall ums 
Leben kam, wurde bedauert.  
Über den Krieg 1914/18 hatte 
er für „die mit der Not  Kämp-
fenden eine offene Hand“.  Dass 
ebenfalls im Januar 1925 Sani-
tätsrat Lebsche sein 40-jähriges 
Arztjubiläum in Glonn begehen 
konnte, zählt zu den erfreulichen 
Ereignissen dieses Monats.  
Er und sein Sohn, Prof. Max 
Lebsche wollten, wie damals 
Viele, wieder die Monarchie. 
Und so ist kein Wunder, wenn 
es in Glonn  schon eine Ortgrup-
pe des „Heimat-und Königs-
bundes“   gab.  Ortsprecher war 
der Glonner Oberpostschaffner 
Nagl. Die Gründung der Was-
serversorgung“ „Südleitung, 
die heute noch an viele Glonner 
Haushalte bestes Wasser lie-
fert“, im Januar 1925, war wohl 
das einzige Glonner Ereignis, 
das die Zeit überdauert hat. 
		  Hans Obermair 

Mit seinem Gespann besuchte Sanitätsrat Lebsche Patienten außerhalb 
Glonns. Ein Foto von 1924 (Hans Obermair).

Neujahr ist immer wieder ein 
Anlass auf das Alte zurück-
zuschauen. Dies tun unsere 
Medien ausgiebig.  Aber auch 
ein Rückblick um 100 Jahre, 
also ins Jahr 1925 kann nicht 
schaden.  So lesen wir in der 
Zeitung zum Jahresbeginn 1925, 
dass sich der Winter „nur in 
den Bäumen in seinem Kleide 
zeigte“. Also nur Reif, dann 
muss es kalt gewesen sein.  Und 

deswegen war Hochbetrieb  an 
den Eisplätzen.  So „huldigen“ 
auf dem  Schlossteich  in Zinne-
berg  6 bis 8 „Partien“ Eisstock-
schützen  ihrem Sport.  Auch 
die Schlittschuhläufer „kamen 
bei herrlichem Glatteis zu ihrem 
Recht“.  Also vor 100 Jahren 
auch ein Weihnachten ohne 
Schnee.  Aber die Klage „ein 
Weihnachten ohne Schnee sei 
keines“, wird man damals noch 
nicht vernommen haben.  Man 
wusste eben, dass Weihnachten 
mit Schnee nichts zu tun hat. 
Sonst gäbe es ja in weiten Teilen 
der Welt keine Weihnacht.  
Auch von einer Straßenregulie-
rung lesen wir. Zusammen mit 
den „Zöglingen“ aus Piusheim 
habe man die Straße Glonn-
Mattenhofen in Angriff ge-
nommen. Durch Abgrabungen, 
Auffüllungen und Verbreiterung 
konnte  „eine Erleichterung des 
Fuhrwerkbetriebes“  erzielt 
werden.  Auch bei der Straße 
nach Frauenreuth „konnte man 
durch gleiche Zusammenarbeit 
eine Verbesserung erreichen“.  
Dass alles mit Pferdefuhrwerken 
und vermutlich Dutzenden von 
Schaufeln geschehen ist, muss 
uns heute noch Respekt abver-
langen. Aber auch das „Vergnü-
gen“ kam nicht zu kurz, wenn 
wir lesen, dass der Katholische 
Arbeiterverein beim Neuwirt  zu 
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Die Ulme...

Große, prächtige Ulmen gehö-
ren zu den schönsten Bäumen 
in Europa, mit Wuchshöhen bis 
zu 35 Metern. Leider werden 
verschiedene Arten seit 1920 
immer wieder von einer osta-
siatischen Käfer-Pilzkrankheit 
befallen, was ihr Überleben in 
Mitteleuropa ernsthaft bedroht.
Nach der nordisch-germanischen 
Edda-Sage entstand die Frau aus 
einem ans Meerufer gespülten 
Ulmenstamm durch göttlichen 
Einhauch, ebenso wie der Mann 
aus der Esche hervorging. Sie 
standen für die Stammeltern 

Tod (Macht des Todes). Viele 
Särge werden noch heute aus 
Ulmenholz hergestellt. Auf 
Friedhöfen wurden in Europa 
gerne Ulmen gepflanzt, deren 
Macht den friedvollen Übergang 
repräsentiert. In der Medizin 
diente sie zur Heilung von Haut-
krankheiten, aber auch inneren 
Beschwerden wie Durchfall, 
Rheuma und Gicht. Ihre Blätter 
sind essbar (im Salat z.B.). 
Forstbotanischer Garten u. Pflan-
zengeographisches Arboretum d. 
Universität Göttingen
	         Sabine Brückmann

… sie ist kraftvoll borkig,
mit gutem Holz, die Rinde furchig,
heilt uns're Haut und noch am Grab 
steht sie als Engel dem, der starb.

Sie schützt den Hof, sie ehrt den 
Held, sie ist ein Baum, der wohl 
gefällt und heilt den Durchfall und 
die Gicht. Sie ist ein Baum, der zu 
uns spricht.

Er ist schon lange hochgeehrt,
doch leider heute so beschwert
mit einem Käfer, einem Pilz und 
einem wuchernd schlimmen Filz.

Der setzt sich in die Wasserbahnen.
Man kann es auch bei sich erahnen,
dass solch ein hohes, lichtes Wesen
wird kaum je mehr davon genesen.

Noch steht sie an so manchem Ort,
noch sehen wir sie hier und dort.
Drum wollen wir sie auch bewah-
ren, sie pflanzen, hegen mit den 
Jahren.            © Jürgen Wagner

Herzlichen Dank an Familie Walch für das schöne Bild „Ihrer“ Ulme, die 
sich in ihrem Garten so stolz in den Winterhimmel reckt. 

der Menschheit. Die Nym-
phen Griechenlands pflanzten 
für jeden gefallenen Helden 
eine Ulme. In den nordischen 
Ländern war sie ein wichtiger 
Schutzbaum der Höfe. Bei den 
Kelten galt die Ulme als Baum 
der Gerechtigkeit und symboli-
sierte das Vertrauen in die Vor-
sehung der Natur. Majestätisch 
und stark, verkörpert sie Weis-
heit und Beständigkeit in einer 
sich ständig wandelnden Welt. 
Sie steht auch für Anpassungs-
fähigkeit, Widerstandskraft und 
Macht. Allerdings auch für den 

„Kann der weg?“. „Darf ich diesen toten Baum im Wald ausgraben und mitnehmen?“
„Mein Holzhaufen hat Holzwürmer. Was soll ich tun?“

Mit solchen und ähnlichen Fragen hat der Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege des Landkreises 
Ebersberg Herr Ferres jede Woche zu tun.
In seinem kurzweiligen, humoristisch angehauchten Vortrag „Neues aus dem Amt – Beratung zwischen Bürgern 
und Bäumen“ berichtet Herr Ferres von den kleinen und großen Sorgen und Nöten der Bürgerinnen und Bürger 
im Zu-sammenhang mit Bäumen und den örtlichen Vorschriften. 
So ganz nebenbei erfahren die Zuhörer viel Wissenswertes über die geheimnisvolle Welt der Bäume und wie 
man diese ohne großen Aufwand schützen und erhalten kann. 
Dieser Vortrag richtet sich ausdrücklich nicht nur an Baumliebhaber und bietet die Möglichkeit Fragen rund 
um unser innerörtliches Grün zu stellen.
Der Bund Naturschutz in Glonn lädt alle Interessierten im Anschluss an seine Mitgliederversammlung
am Donnerstag den 30. Januar 2025 ab 20:00 ins Salettl im Steinbergers Marktblick  zu dem Abend mit Ale-
xander Ferres ein. Wir freuen uns über viele Gäste, informative Gespräche und natürlich auch weiterhin über 
Ihre ganz persönlichen Baumgeschichten aus Glonn und Umgebung.
						            Sabine Brückmann – Bund Naturschutz Glonn

BAUMGESCHICHTE
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Der
Klosterladen in

Zinneberg  
hat im Januar zu!

Ab Montag, 04. Februar

sind wir wieder 
wie gewohnt

für sie da! 
 

Chor- und Orchesterverein Glonn
Unter dem Motto, “Festkonzert 
anlässlich des 1250ten Geburts-
tages des Marktes Glonn“, 
präsentierte der gemischte Chor 
des Chor- und Orchestervereins 
Glonn, im September, sein 
traditionelles Jahreskonzert. 
Dieser Abend mit den Akteuren 
Elisabeth Artmeier (Sopran), 
Thomas Pfeiffer (Klavier) und 
der Jugendkapelle Glonn, fo-
kussierte sich, mittels der Natur- 
und heimatverbundenen Lieder, 
auf das musikalische Wirken der 
Glonner Komponisten Professor 
Bialas und Reinhard Grieshaber.
Aber es gab und gibt 2024 
noch weitere Auftritte bei de-
nen der Chor sein Repertoire 
zu Gehör brachte und bringt. 
Zum Beispiel für Messen bei 
Beerdigungen oder Trauungen, 
die wir musikalisch umrahmten, 

sowie  den Gottesdienst am 1. 
Adventssonntag für die verstor-
benen Mitglieder in der Glonner 
Pfarrkirche.
Mit einem abendlichen, stim-
mungsvollen Auftritt im Freien 
beim „Pienzenauer Advent-
leuchten, läuteten wir mit un-
seren besinnlichen Adventslie-
dern die „Stade Zeit“ ein.
Traditionell, wie jedes Jahr, 
war  es den Sängerinnen und 
Sängern des gemischten Chors 
Glonn eine große Herzensan-
gelegenheit am hl. Abend im 
Marienheim auf den einzelnen 
Pflegestationen zu singen.
Mit einigen aus der Kindheit 
bekannten Weihnachtsliedern 
überbrachten wir den Heim-
bewohnern unsere herzlichsten 
Weihnachtswünsche und mit 
diesem Auftritt, der für alle 

Aktiven ein emotionales High-
light bleiben wird,  endete unser 
musikalisches Jahr.
Doch wir suchen dringendst für 
unsere weiteren Aktivitäten Un-
terstützung in den Männerstim-
men, die nicht nur schön laut, 
schön leise und besonders tief 
oder besonders hoch singen oder 
einfach nur Freude am Singen 
haben und die keine Angst vor 
einer Überzahl an Frauen haben 
und die Herausforderung anneh-
men, unseren Chor zu einem 
harmonischen Ganzen werden 
zu lassen. Aber natürlich auch 
Frauen sind jederzeit herzlichst 
willkommen um bei uns reinzu-
schnuppern und vielleicht, wenn 
es ihnen gefällt, ein Teil unserer 
Chorgemeinschaft zu werden.
Wir proben jeden Dienstag (au-
ßer den Ferien) ab 19.45 Uhr im 

Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn, Klosterweg 
5. Meldet euch bitte, Männer 
wie Frauen jeden Alters, bei
der 1. Vorsitzenden Brigitte 
Domes, Tel. 08092/83217 oder 
per Mail brigitte.domes@web.
de oder dem Chorleiter Hans 
Peljak, Tel. 08025/8065 oder 
per Mail hans.peljak@gmx.de.
Infos erhalten Sie auch im 
Internet unter www. Chor-und-
Orchesterverein-Glonn.
Der gemischte Chor des Chor- 
und Orchestervereins Glonn 
wünscht euch allen  ein gesundes 
und glückliches Jahr 2025.
Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen entweder bei einer 
Chorprobe oder einer unserer 
Veranstaltungen im nächsten 
Jahr. 		  Brigitte Domes

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de



15

01
25

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

Kleiderherz Glonn:
Adventsfensterl am 12.12.24

0162 4814151

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Das Adventsfensterl des Klei-
derherz Glonn hat erneut be-
wiesen, wie Second-Hand-Mode 
nicht nur den Kleiderschrank, 
sondern auch die Gemein-
schaft bereichern kann. Rund 
150 Menschen aus Glonn und 
Umgebung kamen bei Punsch 
und Plätzchen zusammen, um 
sich auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Mit heiterer 
Stimmung, glänzender Second-
Hand-Mode und guten Ge-
sprächen wurde der Abend zu 
einem wahren Fest der Freude. 
Egal, ob glamouröse Outfits 
für Weihnachten und Silvester 
oder einfach warme Kleidung 
für den Winter – die Besucher 
fanden, was sie suchten, und 
gingen mit einem Lächeln nach 
Hause. Die Öffnung des „Ad-
ventsfensterl“ fand im Rahmen 
des Krippenwegs der Kolping-
Familie Glonn statt und unter-
strich erneut die Bedeutung von 
Gemeinschaft und Gemeinsinn 
in der Region. „Das Kleiderherz 
Glonn ist dabei nicht nur ein Ort 
des Miteinanders, sondern auch 
ein Vorbild für nachhaltiges 
Handeln und soziales Engage-
ment,“ betonte Angelika Bach-
mann, verantwortlich für Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins. „Wer bei uns einkauft, 
tut nicht nur sich selbst etwas 
Gutes, sondern trägt aktiv zum 
Umwelt- und Ressourcenschutz 
bei“, erklärt Charlotte Gum-
mert-Schulze, Mitglied im Vor-
stand Kleiderherz e.V. Denn der 
Erlös des Kleiderverkaufs fließt 
vollständig in soziale Projekte 
in Glonn und Umgebung. Dazu 
gehören das Frauenhaus Ebers-
berg, die HospizInsel Glonn 

und die Kinderkrippe Zinneberg 
– Einrichtungen, die das Leben 
vieler Menschen in der Region 
bereichern.“ Das Besondere: 
Alle Mitarbeitenden arbeiten eh-
renamtlich. Dadurch fließen die 
Einnahmen ohne Abzüge direkt 
in die Unterstützung sozialer 
Projekte. Mit dieser Kombi-
nation aus Umweltbewusstsein 
und sozialem Engagement setzt 
das Kleiderherz ein starkes 
Zeichen: Second-Hand ist nicht 
nur nachhaltig, sondern auch ein 
Beitrag für eine gerechtere und 
lebenswerte Zukunft. „Unsere 
Kunden zeigen großes Interesse 
an nachhaltigen und gemein-
wohlorientierten Projekten. Mit 
unseren Spenden möchten wir 
diese Werte teilen und Organi-
sationen stärken, die das Leben 
in unserer Region bereichern“, 
betont Gummert-Schulze. Das 
Adventsfensterl hat einmal mehr 
bewiesen: Second-Hand-Mode 
kann strahlen – nicht nur im 
Kleiderschrank, sondern auch 
in den Herzen der Menschen. 
Das Kleiderherz Glonn lädt ein, 
durch Spenden und Einkäufe ein 
Teil dieser Bewegung zu werden 
und Optimismus sowie Freude 
zu verbreiten – nachhaltig und 
gemeinschaftlich. Kontakt:  
Kleiderherz Glonn e.V.; Char-
lotte Gummert-Schulze Klo-
sterweg 4, 85625 Glonn; Mail: 
kleiderherz.glonn@t-online.de  
Telefon: +49 178 3344 463;  
Web: www.kleiderherz-glonn.
com   Öffnungszeiten: donners-
tags 14.00 – 19.00 Uhr, Spen-
den:  Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg eG: IBAN DE82 
7016 9450 0000 0240
	    Angelika Bachmann

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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Süße Spende fürs 
Marienheim

Glonner Trachtler spenden ans 
Marienheim

Alle Jahre wieder, spendet der Gewerbeverband Glonn für unsere Bewoh-
ner Stollen und Punsch. Am 6. Dezember war es wieder soweit.
Mit großer Freude und gutem Appetit, verspeisten und tranken die Bewoh-
ner die großzügige Spende. Ein herzliches vergelts Gott an den Gewerbe-
verband. 					          Renate Waschke

Der Glonner Trachtenverein spendete den Erlös der Theateraufführungen 
an das Marienheim. Frau Demuth und Frau Seiler freuten sich sehr über 
die Spende. Auch die Bewohner waren vom Theaterstück angetan – manche 
schauten es sich sogar mehrfach an. V.l.n.r.: v.l. Florian Huber, Josef 
Huber, Silvia Seiler, Brit Demuth, Georg Staudenhechtl, Stefan Jirsak.  kw
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Fantastische Ballettaufführung 
„Adventzauber“ der Tänzerinnen

Unsere talentierten Tänzerinnen 
von der TANZTANZTANZ 
Ballettschule aus Glonn haben 
am 23. November 2024 in 
der Mehrzweckhalle Oberpf-
rammern eine beeindruckende 
Aufführung mit dem Titel Ad-
ventzauber auf die Bühne ge-
bracht. Es war ein Nachmittag 
voller Freude, Glück und Stolz 
– sowohl auf den Gesichtern 
der Eltern und Tänzerinnen als 
auch der zahlreichen Gäste. Die 
Mehrzweckhalle war bis auf 
den letzten Platz gefüllt – Full 
House! Nicht nur die fantas-
tischen Tänze auf der Bühne 
waren bewundernswert, sondern 
auch die harte Arbeit während 
der Probenzeit. Über das ganze 
Jahr hinweg haben die Kinder 
mit viel Fleiß und Disziplin an 
ihren Choreografien gearbeitet. 
Trotz Momente der Müdigkeit 
und Erschöpfung kamen sie 
nach jeder Pause mit neuer En-
ergie zurück und waren bereit, 
ihr Ziel mit Leidenschaft zu 
verfolgen. Ihre Ausdauer und 
Begeisterung sind eine wahre 
Inspiration. Nach der gelun-
genen Aufführung strahlten sie 
vor Stolz – ein wunderbarer 
Moment, der ihr Selbstvertrauen 
stärkt und zeigt, wie erfüllend 
es ist, die eigene Kunst zu prä-
sentieren. Ein besonderer Dank 
gilt Bürgermeister Andreas Lutz 
aus Oberpframmern, der uns die 
Nutzung der Bühne in der Mehr-
zweckhalle ermöglicht hat – eine 

wertvolle Erfahrung für die 
Kinder. Ebenso bedanken wir 
uns herzlich beim TSV Oberpf-
rammern ein echtes Dreamteam!
Gemeinschaft macht es möglich
Dank der großartigen Unter-
stützung der Ballett-Eltern, 
der Freundschaften unter den 
Kindern und der intensiven 
Betreuung durch die Ballettleh-
rerin konnten die Tänzerinnen 
diese Aufführung realisieren. 
Ich, Chiung-Yao, bin über-
glücklich, die Kinder auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen. Diese 
Aufführung war nicht nur ein 
Highlight ihrer Ballettreise, 
sondern auch eine wertvolle 
Lektion fürs Leben. Ich freue 
mich schon darauf, ihre weitere 
Entwicklung zu verfolgen und 
bin gespannt, welche Erfolge sie 
als Nächstes erreichen werden.
Für einen guten Zweck getanzt
Gemeinsam mit dem TSV Ober-
pframmern hat die TANZ-
TANZTANZ Ballettschule bei 
dieser Aufführung eine Spende 
für die KlinikClowns Deutsch-
land gemacht. Diese trägt dazu 
bei, Lachen und Freude in 
Kinderkliniken zu bringen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, 
die dies möglich gemacht haben!
Herzlichen Glückwunsch an 
alle Tänzerinnen – ihr habt uns 
alle stolz gemacht! Website: 
tanztanztanz.de , Email: office@
tanztanztanz.de, Tel.: 0174 
2060735, Glonn 	
                   Chiung-Yao Chiu

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr, 
Freitag 14.30 -16.30 Uhr 
und  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr.	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   
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Auch der Kindergarten des KiJuFa hat einen neuen Elternbeirat für das 
Jahr 24 / 25. Für die Anliegen des Kindergarten sind dieses Jahr (von 
links) Stephan Haidinger, Martina Biba, Alen Bacic, Daniela Reichl, Flo-
rian Widmann, Philipp Kaufmann, Flavio v. Sturmfeder-Brandt, Florian 
Gewessler und Marcel Schäfer vertreten.  Nicht im Bild: Isabell Kuhne 
und Lisa Werth. Der Beirat unterstützt den Kindergarten mit verschiedenen 
Projekten und hat immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Eltern. 	
					           Florian Gewessler

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig ko-
stenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus dem 
Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht unter 
https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

KiTa Glonn:
Elternbeirat Kindergarten

Mittelschule Glonn: Vorlesewettbewerb

Giorgia Cuccaro gewinnt beim Vorlesewettbewerb den Schulent-
scheid an der Mittelschule Glonn
 Die Mittelschule in Glonn hat ihre beste Vorleserin gekürt. Giorgia konnte 
sich im diesjährigen Vorlesewettbewerb gegen ihre Mitschüler*innen der 
Jahrgangsstufe 6 durchsetzen. Sie zieht nun im Februar 2025 in die nächste 
Wettbewerbsrunde auf regionaler Ebene ein. 
Mit Engagement und Lesefreude waren die Schüler*innen der Klassen 6a 
und 6b am Start und trugen Passagen aus ihren Lieblingsbüchern vor. 
Bewertet wurden Lesetechnik, Interpretation und Textstellenauswahl. 
Letztlich überzeugte Giorgia die Jury in allen Kategorien.
Alle klassen- und schulbesten Vorleser*innen wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet (v.li. Doris Pfefferkorn (Rektorin), Thor Becker, Marlene 
Hagenrainer, Giorgia Cuccaro, Emma Slate). Die Schulsiegerin erhielt 
darüber hinaus einen Büchergutschein für neues Lesefutter.
Bundesweit nehmen jährlich rund 600.000 Schüler*innen der 6. Klas-
senstufe am Vorlesewettbewerb teil. Er ist einer der größten und tra-
ditionsreichsten Schülerwettbewerbe Deutschlands und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten.	         Michaela Moser
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Glonner Schützen:
Neuer Schützenmeister

Martin Eder (rechts) ist seit Oktober 2024 der neue 1. Schützenmeister 
bei der FSG. Bernhard Schwarz führte das Interview.

Im Oktober wurden bei der FSG 
turnusgemäß Vorstandswahlen 
abgehalten. Unser bisheriger 
Schützenmeister Fred Waschke 
hat sich aus privaten Gründen 
nicht mehr zur Wahl gestellt. 
Zum neuen ersten Vorstand 
und Schützenmeister wurde 
Martin Eder einstimmig von 
den anwesenden Mitgliedern 
gewählt. Zum zweiten Vorstand 
wurde Florian König, bisher 
Jugendleiter, gewählt. Unser 
Sportleiter Tobias Hartl wurde 
ebenso im Amt für weitere drei 
Jahre bestätigt, wie auch unsere 
Kassiererin Angelika Wirth und 
unser Schriftführer Bernhard 
Schwarz.
Martin Eder ist kein Unbe-
kannter bei der FSG. Er ist seit 
24 Jahren Mitglied im Verein 
und hatte viele verschiedene 
Positionen im Verein inne. 
Darunter 2. Vorstand und 1. 
Sportleiter. 
Bernhard: Martin, Danke für 
Deine Zeit und Glückwunsch 
nochmals zur einstimmigen 
Wahl sowie der neuen Position, 
die vermutlich die anspruchs-
vollste Aufgabe ist, die Du bis 
dato im Verein bekleidet hast. 
Wie fühlt es sich an jetzt den 
Verein zu führen?
Martin: Ehrlich gesagt, auch 
nicht anders, wie bisher, da ich 
als 2. Vorstand in den letzten 
Jahren zusammen mit Fred und 
meinen anderen Vorstandskolle-
ginnen und Kollegen schon viele 
Themen mitgestaltet habe und an 
der Führung des Vereins beteili-
gt war. Natürlich ist meine neue 
Aufgabe nochmal ein Stück he-
rausfordernder, ich konnte aber 
viel Erfahrung sammeln.  Ich 
möchte schon erwähnen, dass 
unsere Vorstandschaft die Auf-
gaben untereinander gut verteilt. 
Somit ist die Belastung für mich 
als Vorstand nicht allzu groß.
Bernhard: Du bist ja schon sehr 
lange mit der FSG verwurzelt, 
was gefällt Dir an dem Verein 
und was motiviert Dich seit vie-
len Jahren in Deiner Freizeit für 
den Verein tätig zu sein?

Martin: Bei mir steht der Aus-
tausch mit jung und alt im 
Vordergrund. Es ist mir eine 
Freude, wenn unser Stammtisch 
an den Vereinsabenden gut 
besucht ist. Einen besonders 
guten Zulauf haben wir bei den 
Pistoleros. Da kann es schon 
vorkommen, dass am Montag 
im Training nicht alle gleich-
zeitig schießen können (bei 15 
Ständen). Natürlich bin ich auch 
begeisterter Sportschütze. Die 
Wettkämpfe in der Oberbayern-
liga haben schon ihren Reiz.
Bernhard: Was machst Du 
beruflich? Gibt es da vielleicht 
Parallelen zur Vereinsarbeit 
oder ist der Verein ein gewisser 
Ausgleich für Dich?
Martin: Ich bis seit fast 40 
Jahren tief mit dem Wald ver-
wurzelt. Auch hier hatte ich als 
Ausbilder 10 Jahre mit jungen 
Azubis zu tun. Seit nunmehr 25 
Jahren bin ich Einsatzleiter bei 
den Bayerischen Staatsforsten, 
und das jeden Tag mit Freude.
Bernhard: Bist Du noch in 
anderen Vereinen Mitglied und 
engagiert?
Martin: Ja, bei Kolping beson-
ders um die „Nikolauszeit“
Bernhard: Bleibt da noch ge-
nügend Freizeit? Was machst 
Du dann?
Martin(schmunzelt): Ja, a 
bisserl Zeit bleibt noch. Ich 
bin gerne mit meiner Familie 
in den Bergen oder beim Radl 
fahren. Natürlich versuche ich 
auch öfter bei meinen Eltern in 
Südtirol zu sein. Und dann gibt 
es da noch die Jagd, die mich 
seit einigen Jahren fasziniert. 
Ich bin sehr gerne in der Natur 
und genieße die stillen Momente 
auf dem Hochsitz. 
Bernhard: Wie möchtest Du die 
FSG führen, was siehst Du als 
größte Herausforderung?
Martin: Wir haben in den letz-
ten Jahren sehr viel an Technik 
im Schützenheim erneuert, wir 
nutzen die Medien besser, um 
über uns zu informieren und 
wir hören meistens (schmunzelt) 
auf unsere Mitglieder. Darauf 

möchte ich aufbauen. Mir ist 
Transparenz wichtig und ein 
gleichberechtigtes Miteinander 
in der Vorstandschaft. Auch 
wenn ich letztlich vielleicht das 
neue „Gesicht“ der FSG bin, 
den Verein führt die Vorstand-
schaft gemeinsam. Das ist aus 
meiner Sicht der richtige Weg, 
denn jeder von uns hat seine 
Stärken und wir ergänzen uns 
sehr gut. Herausfordernd wird, 
da haben wir etwas mit vielen 
anderen Vereinen gemeinsam, 
genügend Nachwuchs zu finden 
und die verschiedenen Waffen-
gattungen mit der ausreichenden 
Anzahl an Schützinnen und 
Schützen ausstatten zu können, 
um die Anzahl der aktuellen 
Mannschaften aufrecht erhal-
ten zu können. Wir haben in 
den letzten Jahren beachtliche 
Erfolge erzielt, das kann man 
langfristig nur aufrechterhalten, 

wenn guter Nachwuchs nach-
kommt. Es gilt somit interessier-
te Glonnerinnen und Glonner 
(und natürlich auch Personen 
aus anderen Gemeinden) für die 
FSG zu begeistern und als aktive 
Mitglieder zu gewinnen.     
Bernhard: Vielen Dank für die 
interessanten Einblicke und alles 
Gute für die neue Aufgabe.
Martin: Danke. Gemeinsam 
mit dem Vorstand und den 
Mitgliedern der erweiterten 
Vorstandschaft sowie unseren 
engagierten Vereinsmitgliedern 
sehe ich sehr positiv in die Zu-
kunft. Gemeinsam können wir 
die Arbeit von Fred fortsetzen 
und den einen oder anderen neu-
en Aspekt hinzufügen, um die 
Glonner Schützen weiterhin als 
festen Bestandteil des Glonner 
Vereinslebens in die Zukunft 
führen.          Bernhard Schwarz
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VEREINSLEBEN

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Jahreshauptversammlung des 
WSV Glonn

Am 7.11. fand die Jahreshauptversammlung des WSV Glonn statt. Die 
52 anwesenden Mitglieder erhielten umfassende Rückblicke des Vereins 
und der Abteilungen auf ein äußerst erfolgreiches Jahr, sowohl was die 
sportlichen Erfolge als auch die Mitgliederzahlen betrifft. Alle Abteilungen 
berichteten über einen großen Andrang auf ihre sportlichen Angebote. Vor 
allem im Kinder- und Jugendbereich ist die Nachfrage so groß, dass es so-
gar Wartelisten gibt. Dank des Engagements vieler Ehrenamtlicher konnten 
im vergangenen Jahr überdies zusätzliche Angebote geschaffen werden.
Ein Schwerpunkt des Vereins ist und bleibt die Aus- und Weiterbildung 
der ÜbungsleiterInnen, um den SportlerInnen ein qualitativ hochwertiges 
Angebot bieten zu können. Die durchwegs positiven sportlichen Leistungen 
unserer Mitglieder tragen dem Rechnung.
Ein weiterer wichtiger Punkt auf der Tagesordnung war die finanzielle 
Situation des Vereins, die durch den Kassenbericht verdeutlicht wurde. 
Die gestiegenen Kosten der letzten Jahre machen eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge notwendig – übrigens die erste seit fünf Jahren. Die 
Versammlung stimmte der von der Vorstandschaft vorgeschlagenen Er-
höhung zu. Genaue Informationen zu den Beiträgen finden Interessierte 
auf der Vereins-Homepage.
Insgesamt sieht sich unser Verein gut aufgestellt, die sportlichen und 
finanziellen Herausforderungen der kommenden Jahre erfolgreich anzu-
gehen und kann deshalb optimistisch in die Zukunft blicken. Julia Hartl

Sonnenhausen: 02.02. – Lichtmess  
Die Kraft von Klang und Kakao

Mit Thais de la Paz und Wal-
traud Jäger
Ein Tag im Zeichen des Neube-
ginns und der inneren Klarheit: 
Thais und Waltraud öffnen den 
Raum für ein tiefgreifendes Er-
leben von sanftem Yoga, einer 
herzöffnenden Kakaozeremonie 
und heilenden Klängen. Die 
Zeremonie mit reinem, hoch-
dosiertem, peruanischem Kakao 

Thais de la Paz

lädt ein, Altes loszulassen und 
deine innere Stärke zu aktivie-
ren – ein kraftvoller Auftakt, 
um das Licht von Imbolc in 
dein Leben zu tragen. Begleitet 
von schamanischen Trommeln 
und Klangschalen tauchst Du in 
Meditationen ein, die Körper, 
Geist und Seele harmonisieren.
 Ein Tag, der Dir gehört.
Jeder Retreat Tag auf Gut Son-
nenhausen ist geprägt von Ruhe, 
Schönheit und Verbundenheit 
mit der Natur. Mach Dir selbst 
das das Geschenk, rauszukom-
men, durchzuatmen und zurück-
zukommen – gestärkt, klar und 
bereit. Küche: Wir befinden uns 
im Sonnenhausener Küchenzy-
klus Start in’s Jahr.
Unser Motto - Zitroniges I Vi-
talstoffe I Leichtigkeit.
Anmeldung unter thaisdelapaz.
com oder unter 08093 5777- 0 
auf Gut Sonnenhausen.
		  Solveig Huehn
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Martinsfest mit 
Laternenumzug der 

KiTa Glonn
In den vergangenen Herbst-
wochen beschäftigten sich die 
Kinder und Fachkräfte der KiTa 
Glonn mit dem Thema „Sankt 
Martin“. Mit großer Freude 
hörten die Kinder die Legende 
des Heiligen, stellten diese mit 
Legematerialien dar und ba-
stelten eifrig an ihren Laternen. 
Das Thema Licht ist in der dunk-
leren Jahreszeit allgegenwärtig. 
Traditionell fand auch wieder 
ein Laternenumzug statt. 
Die einzelnen Gruppen trafen 
sich an unterschiedlichen Orten 
in Glonn und wanderten stern-
förmig auf den Kindergarten zu. 
Eine sehr heimelige und stim-
mungsvolle Atmosphäre, weil 
somit vier kleine Martinsumzü-
ge fröhlich singend unterwegs 
waren. Treffpunkt aller Kinder, 
Eltern, Großeltern und sonsti-
ger Besucher war am Ende der 
Garten des Kindergartens. Hier 
wurden noch einmal am gemüt-
lichen Lagerfeuer gemeinsam 
die Laternen- und Martinslieder 
gesungen und gebackene Mar-
tinsgänse verteilt.
Unser fleißiger Elternbeirat 

hatte sich im Vorfeld viel Mühe 
gemacht und sich bestens um das 
leibliche Wohl aller gekümmert. 
So konnten wir den Abend bei 
guter Stimmung, Punsch, Hot-
Dogs und süßen Leckereien 
ausklingen lassen!
An dieser Stelle möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, um allen, 
die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben, ganz herz-
lich zu danken! Ein besonderes 
Dankeschön gilt den Frauen 
und Männern der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn, die die Stra-
ßen für unsere Martinsumzüge 
abgesichert haben und natür-
lich unserem superengagierten 
Elternbeirat! Barbara Bechtold 
(Leitung KiTa-Glonn)

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns 

teilen. Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  
marktschreiber@glonn.de oder  
anrufen unter: 08093 - 9039202
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GEMEINDELEBEN

BRK-Kreisverband Ebersberg:
Weihnachtsübernachtung der BRK-Jugend

Ebersberg, 15.12.2024: Alle 
Jahre wieder – auch dieses Jahr 
fand kurz vor Weihnachten die 
Übernachtung der BRK-Jugend 
Ebersberg im BRK-Kreisver-
band statt.
Diesmal startet die 60 Teilneh-
menden plus ca. 25 Gruppen-
leiter, Helferinnen und Helfer 
bereits am Samstagvormittag. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
und Helfereinweisung konnten 
die Kinder und Jugendlichen 
an verschiedenen Stationen in 
wichtige Erste-Hilfe Themen 
einsteigen. So wurde die richtige 
Versorgung von Wunden be-
sprochen, verschiedene Erkran-
kungsmuster erörtert, sowie die 
stabile Seitenlage, der Notruf 
und die Herzlungen-Widerbe-
lebung durchgesprochen. 
Nach einem stärkenden Mit-
tagessen konnte das gerade 
Erlernte in der Praxis geübt und 
vertieft werden. Das RUD-Team 
(Realistische Unfalldarstellung) 
stellte mit seinen Schminkern 
und Mimen verschiedene Fall-
beispiele situationsgerecht dar, 
welche dann fachmännisch ver-
sorgt werden mussten. 
Zusätzlich konnten an verschie-

denen Bastelstationen Weih-
nachtskarten für die Bewohner 
des betreuten Wohnens und 
des Pflegeheimes Reischlhof 
in Ebersberg gestaltet werden, 
welche am Sonntag direkt noch 
übergeben wurden.  
Zum Abendprogramm zählte 
ein leckeres Abendessen, eine 
Fackelwanderung und ein ge-
mütlicher Brettspieleabend. Für 
manche länger, für manche kür-
zer gestaltete sich die Bettruhe, 
aber das sättigende Frühstück 
und das gemeinsame Aufräumen 
weckten auch den letzten auf.
Vielen Dank an alle ehrenamt-
lichen helfenden Hände, welche 
diese letzte Jugendveranstaltung 
des Jahres so erfolgreich haben 
werden lassen!
Du möchtest die BRK-Jugend 
aktiv unterstützen? Dann melde 
Dich in unserer Servicestelle 
Ehrenamt unter ehrenamt@
kvebersberg.brk.de. Außerdem 
freuen wir uns immer über 
Spenden, die die Arbeit des 
BRK-Ebersberg finanziell vo-
ranbringen: Kreissparkasse 
München Starnberg Ebersberg, 
IBAN: DE61 7025 0150 0000 
0107 85. 	 Sonja Kluge 
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GEWERBE

Drei Jahre sind mittlerweile 
vergangen als Dr. med. dent. 
Stefan Csato den großen Schritt 
gewagt hat auf dem Land eine 
moderne Zahnarztpraxis zu 
eröffnen: Die Ungewissheit, ob 
das neue Angebot mit Wohlfühl-
charakter angenommen wird, 
zeigte sich ab Tag eins jedoch 
schnell als verflogen. Mittler-
weile „werkeln“ im Zahnwerk 
drei Zahnärzt*innen gemein-
sam mit dem top eingespielten 
Team. Ohne unser motiviertes, 
tatkräftiges Personal meint der 
Chef Dr. med. dent. Stefan 
Csato wäre die Entwicklung 
unmöglich gewesen. „Nach-
haltige Zahnmedizin“ wie der 
Slogan der Praxis lautet, bedeu-
tet nicht nur den Plastikbecher 
auszutauschen, sondern den 
Patient*innen eine zukunftso-
rientierte Betreuung für mehr 
Lebensqualität zu bieten. In ei-
ner Zeit des Ärzt*innenmangels 
auf dem Land ist wohnortnahe 
Komplettversorgung, die indi-
viduell auf die Bedürfnisse der 
Patient*innen in allen Alterska-
tegorien angepasst ist, sehr 
wichtig. 
Der Chef ist der Ansicht „Still-
stand ist Rückschritt“, sodass 
die ZAHNräder auch im vierten 
Jahr nicht stillstehen: Seit 
Herbst komplettiert Herr Dr. 
med. dent. Philipp Dasser die 
Ärzteschaft in der Praxis. Im 
Anschluss an sein sechsjähriges 
Studium in Regelstudienzeit 
zum Dr. med. dent. war es für 
den heranwachsenden Zahnarzt 

klar in der Heimat beruflich Fuß 
zu fassen. Nach mehrjährigem 
Mitwirken in der Hausarztpraxis 
des eigenen Vaters, als auch 
zahlreichen Famulaturen im 
Zahnwerk, schließt sich der me-
dizinische Kreis in der Marktge-
meinde Glonn. Der Lernprozess 
ist für ihn längst nicht vorbei: 
Erfahrungen sammeln und ent-
gegen dem Ärzt*innenmangel 
auf dem Land den Patient*innen 
zur Verfügung zu stehen, lautet 
die Maxime. Wichtig ist in der 
Qualität der modernen Zahn-
heilkunde breit aufgestellt zu 
sein, weshalb Herr Dr. med. 
dent. Philipp Dasser gleichzeitig 
in einer nahe gelegenen Fach-
arztpraxis für Kieferorthopädie 
mit jahrzehntelanger Erfah-
rung zusätzlich tätig sein wird. 
Beide Praxen bieten ähnliche 
Werte für ihr Team und ihre 
Patient*innen: Das Gespür für 
die Gemeinschaft, Zugehörig-
keit, Verantwortung und Pro-
fessionalität in der Zahnmedizin 
wird vermittelt. Parallel möchte 
er sein dreijähriges studien- und 
berufsbegleitendes Bachelor-
studium Medizinjournalismus 
und Öffentlichkeitsarbeit fina-
lisieren. Zahlreiche Fort- und 
Weiterbildungen, sowie univer-
sitäre Tätigkeit sind fortwährend 
geplant, denn man lernt in der 
(Zahn-) Medizin der Zukunft 
niemals aus.
Das Zahnwerk-Team wünscht 
allen einen guten Start in das 
neue Jahr 2025! 
      Dr. med. dent. Philipp Dasser

Gegen den Ärzt*innenmangel im Landkreis: Die 
ZAHN-räder im ZAHN-werk drehen sich weiter!

Kinderausstellung des Malkurses von  
Eva-Maria Schulz im Steinbergers Marktblick

Vom 4. bis 16. Februar präsentieren Kinder ab 6 Jahren die beein-
druckenden Ergebnisse des Malkurses von Eva-Maria Schulz aus 
Grafing/Assling. Besonderes Highlight: Am 6. Februar findet von 
16 bis 18 Uhr eine Vernissage statt, bei der die jungen Künstler per-
sönlich anwesend sein werden. Alle Kunstinteressierten sind herzlich 
eingeladen, die kreativen Werke zu bewundern! Weitere Informa-
tionen finden Sie unter: https://kinderschminken-kunstallerlei.de/     
		   	            Markus und Ilonka Steinberger

"Sitzen Bleiben war gestern" - Übungen für zu 
Hause mit Silvester: VW – Rückenübung 

Stelle dich dafür an die Wand. Schiebe den Poppes ganz an die Rückwand 
und halte den Rücken gerade. Nimm beide Arme in einer Art V-Position 
nach oben und berühre, wenn möglich, mit dem Handrücken und den 
Unterarmen die Wand. Beuge die Ellenbogen und wandere an der Wand 
in eine Art W-Position. Während der Ausführung sollen die Unterarme 
und der Handrücken die Wand ständig berühren.
Wenn du den Kontakt mit der Wand während des ganzen Ablaufes halten 
kannst, befindest du dich im grünen Bereich. Wenn die Unterarme die Rück-
wand nicht mehr berühren können, sondern nur noch die Fingerkuppen, 
befindest du dich im gelben Bereich. Auch wenn das nur auf einer Armseite 
passiert. Wenn die Unterarme, die Hand und eventuell die Ellenbogen die 
Wand bei der Ausführung nicht mehr bewegen können, befindest du dich im 
roten Bereich. Auch wenn das nur auf einer Armseite passiert! Viele weitere 
Übungen findest du in dem Buch von Silvester Neidhardt "Steh jetzt auf". 



24

01 
25

GMS
Glonner Marktschreiber

TERMINE

Veranstaltungshinweise:

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Senioren zum 
Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhaltsamer Nachmittag ist 
gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!            Kath. Pfarrgemeinde

JANUAR
17. |19.00 Uhr Schrottgalerie: SAN2 UNPLUGGED

17. |19.30 Uhr Online-Infoabend Solawi: info@solawi-fair-teilen.de

18. |19.30 Uhr Schrottgalerie: THE TUNEBIRDS

19. |11.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Führung durch den historischen 
Gutshof, kostenfrei

19. |19.00 Uhr Kulturv.: Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater

20. |18.00 Uhr Sterben für Anfänger - Vorsorge und Verantwortung
Vortrag von Daniel Schulte, ev. Christuskirche Glonn

22. |18.30 Uhr Marktblick: Hans Montag - Lesung - Wider deinen 
Nächsten

23. |18 Uhr Haflhof: Muschelessen

24. |14.00 Uhr Kulturverein: Ausflug zum Olaf Gulbransson Mse-
um in Ternsee zur Ausstellung "Christian Rohlfs 
- Weimar-Hagen-Ascona".

24. |16-19 Uhr Zinneberg: kostenloser Vortrag "Mein Alltag mit 
Künstlicher Intelligenz"

24. |18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf – ein Seminar. 
Messerschleifen mit Claudio de Rosa, 98 Euro für 
Workshop inkl. Getränken und kl. Brotzeit

24. |19.00 Uhr Schrottgalerie: ARASH SASAN DUO

24. |20.00 Uhr Wirtshaus an der Wiesmühle: Strawanza

25. |16.00 Uhr Kulturverein: "Kasperl und die Räuber" in Bad Aibling

25. |19.00 Uhr Biker Hüttn (Haslacherstr. 18): Kesselfleischessen

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MARIA ANASTASIA

25. |20.00 Uhr Marktblick: Folxklub: "Geschichten von Nebenan"

27. |19.30 Uhr Online-Infoabend Solawi: info@solawi-fair-teilen.de

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

31. |19.00 Uhr Schrottgalerie: LUFT & SAITEN

31. |20.00 Uhr Marktblick: Mira Cardui "Eine Stimme, die berührt 
- eine Musik, die bewegt"

Glonner Kulturverein:

Unterwegs mit dem Glonner Kulturverein: Ausflug zum Olaf 
Gulbransson Museum in Tegernsee zur Ausstellung „Christian 
Rohlfs – Weimar-Hagen–Ascona“.
Naturalismus, Impressionismus, Expressionismus und abstrakte Tendenzen 
– all dies vereint das Œuvre von Christian Rohlfs (1849–1938). Die Aus-
stellung zeigt über 60 Werke  aus verschiedenen Privatsammlungen und 
sind erstmals seit Jahrzehnten wieder öffentlich zu sehen. Wir werden von 
Frau Sonja Still kompetent durch die Ausstellung geführt. Der Kulturverein 
Glonn lädt alle interessierten Mitbürger zur Teilnahme ein.
Termin: Freitag, 24. Jan. 2025 – 14.00 Uhr. Kosten für Eintritt und 
Führung: € 20,-
Für die Fahrt nach Tegernsee werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bei Brigitte Schneider – Tel. 08093-4481

DR. DÖBLINGERS GESCHMACKVOLLES KASPERL- 
THEATER mit dem Stück „KASPERL UND DIE RÄUBER“ 
Für Groß und Klein bietet der Kulturverein Glonn Karten für diese Veran-
staltung im Novalis Seniorenzentrum, Ghersburgstraße 19,  Bad Aibling an.
Termin: Samstag, 25. Jan. 2025 – 16.00 Uhr - Die Karten kosten 11 € 
pro Person. Alle Karten des Kulturvereins, Infos und Anmeldung bei Frau 
Schneider: Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

KLASSIK ZUM STAUNEN mit dem Münchner Rundfunkorchester 
- Konzert für Kinder ab 6 J. - „Märchenhafte Klänge“ mit Musik 
von Maurice Ravel und Claude Debussy. Der Kulturverein Glonn 
bietet für das Kinderkonzert am Samstag, 8. Feb.. 2025, 14 Uhr 
im Studio 1 im Funkhaus München Karten zu € 11,- pro Person 
(incl. MVV) an.

KLASSIK ZUM STAUNEN - Zwergerlmusik - für 3- bis 6jährige -
„Pudding und das Cello - Abenteuer auf vier Saiten“ – so lautet der 
Titel des Zwergerl-Konzerts des Münchner Rundfunkorchesters mit 
Musik von Jacques Offenbach, Frédéric Chopin u.a.. Der Kulturver-
ein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Mittwoch, den 19. Feb. 
2025 – 15.00 Uhr im BR-Studio des Funkhauses Karten zu € 5,- an. 
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TERMINE

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Januar 2025

Di 21.01. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 22.01. Rest-Müll (Außenbereich)  

Mo 27.01. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite

Di 28.01. Bio-Müll

Februar 2025

Di 04.02. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 05.02. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 05.02. Gelber Sack (Ortskern)

Do 06.02. Gelber Sack Außenbereich

Mo 10.02. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite

Di 11.02. Bio-Müll

Di 18.02. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 19.02. Rest-Müll (Außenbereich)

Mo 24.02. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite

Di 25.02. Bio-Müll

FEBRUAR

01. |19.00 Uhr Schrottgalerie: PETER & THE LOST BOYS

02. |9.30-17 U. Sonnenhausen: Lichtmess: Die Kraft von Klang 
und Kakao

03. |18.00 Uhr Haflhof: Kesselfleisch-Essen

03. |18.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Eltern eines psychisch erkrank-
ten erwachsenen Kindes (APK Glonn) (immer 1. 
Montag im Monat, in den Räumen der freien evang. 
Gemeinde in Glonn, Bahnhofstraße 18, 85625 Glonn.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten!

05. |18.00 Uhr Sonnenhausen: Mittwochsmusik im FARMER’S 
CLUB mit Heinz Dauhrer & friends, Ticket 14 
Euro. Mehr Infos gibt es jeweils auf unserer web-
site unter www.sonnenhausen.de/events
Reservierung über 08093 5777 0

06. |16-18 Uhr Marktblick: Vernissage Kindermalkurs von Eva-
Maria Schulz

07. |12.00 Uhr Holzwurm: Spare Ribs & Schäufele

07. |19.00 Uhr Schrottgalerie: JAKOB STEINKELLNER

08. |19.00 Uhr Schrottgalerie: BANANZ

14. |12.00 Uhr Holzwurm: Schnitzelessen

14. |19.00 Uhr Schrottgalerie: SALTBRENNT

15. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MATTHIAS 
HEILIGENSETZER

17. |18.00 Uhr kleiderherz Glonn e.V.: Einladung zur Mitglieder-
versammlung / Hotel Schwaiger Glonn. 
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.

20. |20.00 Uhr Marktblick: Ami & Wally Warning - groove and soul

21. |19.00 Uhr Schrottgalerie: OSKAR MARIA GRAFICAL

22. |19.00 Uhr Schrottgalerie: THE SPIRIT OF DJANGO

25. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: THE UKELITES

28. |20.00 Uhr Marktblick: Can´t Stop Munich - Let´s Fly Away 
to the Otherside!

Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2024 bis 31.03.2025
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Winterpause der Komposthöfe im Landkreis Ebersberg seit 
16.11.2024

Wichtige Information:

Für nachfolgende Straßen ändert sich ab dem 01.01.2025 der Abholtag für Bio-Müll. Neuer Abholtag ist grundsätzlich Montag bzw. 
der erste Abholtag. Die neuen Termine sind dem Abfallkalender 2025 zu entnehmen. 
Straßenliste 
Adolf-Kolping-Straße	 Schießstätte	 Am Bernesterfeld	 Schießstättenweg		 Behamstraße	 Spitzentränkbogen
Breitensteinstraße	 Straß		  Franz-Kaltner-Straße	 Wendelsteinstraße	 Georgenberg	 Westerndorf
Herrmannsdorf		  Wetterling	 Mecking			  Zinneberg		  Rotter Straße	 Zinneberger Straße

Glonn,  22.11.2024, Genseder Christian, Abfallbeauftragter der VG Glonn
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Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 21.02.2025
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 07.02.25. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Januar-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 14.02.2025 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Januar-Ausgabe müssen 
bis  Dienstag, den 18.02.2025 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Bereitschaftsdienst der Wasserversorgung
In dringenden Fällen z.B. Unterbrechung der Wasserlieferung, keinen 
ausreichenden Wasserdruck, Wasserrohrbruch usw. können Sie den Be-
reitschaftsdienst außerhalb der Arbeitszeit des Rathauses und an Sonn- und 
Feiertagen unter der Telefonnummer 08093/9022360 erreichen.
Bitte beachten Sie, dass es im Gemeindegebiet auch andere Wasserversor-
ger gibt. Bitte wenden Sie sich immer an Ihren Wasserversorger. Anhand 
Ihrer Wasserrechnung erkennen Sie ob sie von der Marktgemeinde Glonn 
Wasser beziehen.
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bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

Was
gibt‘s zu
Lachen?
Bei uns gibt´s so Einiges 
zu Lachen, denn Gut 
Sonnenhausen ist ein außer-
gewöhnlich charmanter 
Ort für Ihren Urlaub, Ihre 
Tagung oder Feierlichkeiten 
jeder Art. Wir freuen uns
von Ihnen zu hören.

08093-57770

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Die Broschüre 
1.250 Jahre Glonn
erleben und genießen

mit zahlreichen Bildern aus unserem Jubeljahr 2024 und 
Rezepten der letzten vier Jahre Marktschreiber liegt für Sie 
im Rathaus sowie in verschiedenen Geschäften und Gast-
häusern in Glonn aus.
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